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Karlsruher Tagblatt .

Nr. 243 . Zweites Blatt. Sonntag den 4. September

Bekanntmachung .
9tr . 7SLSV . Die Maßregeln gegen Cholera betreffend .

Auf Grund des 8» 49 in Verbindung mit 8« 88 des PSt . G .B . wird hiermit folgende 8.1.

Bezirkspolizeiliche Anordnung
erlaffen .

Jeder Gasthofs - oder Wohnungsbesttzer , welcher eine auS Hamburg oder einem andern von der Cholera
befallenen -Orte kommende Perfon bei sich aufnimmt , ist verpflichtet , hievon ohne Verzug dem Bezirksamt
unmittelbar oder — iu den Landgemeinden de- Bezirkes — durch Vermittelung der Bürgermeisterämter
Anzeige zu erstatten .

Die unmittelbare Anzeige an daS Bezirksamt kann fchriftlich oder mündlich auf dem Polizelbüreau
— Zimmer Nr . 39 — des Rathauses » und bei Nacht auf der Polizeiwachtstube des Rathauses erfolgen .

Zuwiderhandlungen haben nach 8» 49 eine Geldstrafe bis zu 2V Mark bezw. nach 8 « 88 deS P .S1 .G .B -
etue Geldstrafe bis zu einhundert Mark oder Haftstrafe bis zu 14 Tage » zu gewärtigen .

Wer bei solche» Anläffen zur Täuschung der Behörde falsche Namens - oder andere falsche Angabe «
macht , wird an Geld bis zu 80 Mark oder mit Haft bis zu 8 Tagen bestraft .

Die Bürgermeisterämter der Landgemeinden deS Bezirk - werden beauftragt , diese Anordnung , welche
bis auf Weiteres sofort in Giltigkeit tritt , in ihren Gemeinden alsbald ortsüblich bekannt zu machen und
de« Vollzug der Bekanntmachung innerhalb zweier Tage anher zu berichten , den Vollzug der Anordnung
zu überwachen , dort einkommende Anzeigen sofort uns einzufenden und event . Uebertretungen anher anzu.
zeige« .

Karlsruhe , den 1. September 1892 .
Großh . Bezirksamt ,

v. Preeu .

Bekanntmachung .
Nr . 7b 573. Unter Bezugnahme auf unsere Bekanntmachung vom 29. v. Mts . geben wir hier unten auch der über Desinfektion in der Karls¬

ruher Zeitung Rr . 238 mitgetheilten Belehrung weitere Verbreitung .
Karlsruhe , den 3. September 1892. Großh . Bezirksamt .

v. Preen .
solche, in welchen der Mampf unter UeSerdruck (nicht unter Vi« Atmo¬
sphäre ) zur Verwendung kommt.

I . Al - Desinfektionsmittel sind anzuwenden :
1. Kalkmilch . Zur Herstellung derselben wird 1 r zerkleinerten

reinen gebrannten Kalks , sogenannten Fetttalks , mit 4 / Wasser gemischt,
und zwar in folgender Weise : ES wird von dem Wasser etwa V. ? in das
zum Mischen bestimmte Gefäß gegossen und dann der Kalk hineingelegt .
Nachdem der Kall das Wasser ausgesogen hat und dabei zu Pulver zerfallen
ist, wird er mit dem übrigen Wasser zu Kalkmilch verrührt . Dieselbe ist ,
wenn sie nicht bald Verwendung findet , in einem gut geschlossenen Gefäße
aufzubewahren und vor dem Gebrauch umzuschütteln .

2. Chlorkalk . Der Chlorkalk hat nur dann eine ausreichende des -
infiSzirende Wirkung , wenn er frisch bereitet und in wohlverschlossenen Ge¬
fäßen aufbewahrt ist . Die gute Beschaffenheit des Chlorkalks ist an dem
starken , dem Chlorkalk eigenthümlichen Geruch zu erkennen . Er wird ent¬
weder unvermischt in Pulverform gebraucht oder in Lösung . Letztere wird
dadmch erhalten , daß 2 Theile Chlorkalk mit 100 Theilen kalten Wassers
gemischt und nach dem Absetzen der ungelösten Theile die klare Lösung ab-
gegofsen wird .

3. Lösung von Kaliseife (sogenannter Schmierseife oder grüner
oder schwarzer Seife ) . 3 Theile Seife werdm in 100 Theilen heißen Wassers
gelöst ( ». B . ' /, L« Seife in 17 r Wass .i ) .

4. Lösung von Carbolsäure . Die rohe Carbolsäure löst sich
nm unvollkommen und ist deswegen ungeeignet . Zur Verwendung kommt
die sogenannte „lOOproz . Carbolsäure « de- Handels , welche sich in Seifen¬
wasser vollständig löst . Man bereitet sich die unter Nr . 3 beschriebene
Lösung von Kaliseife . In 20 Theile dieser noch heißen Lösung wird 1 Theil
Carbolsäure unter fortwährendem Umrühren gegossen. Diese Lösung ist
lange Zeit haltbar und wirkt schneller deSinfizirend als einfache Lösung
von Kaliseife . Soll reine Carbolsäure (einmal oder wiederholt destillirte )
verwendet werden , welche erheblich theurer , aber nicht wirksamer ist als die
sogenannte „lOOproz , Carbolsäure « . so ist zur Lösung das Seifenwasser nicht
vöthlg ; eS genügt dann einfaches Wasser .

5. Dampfapparate . Geeignet sind sowohl solche Apparate ,
welche für strömenden Wasserdampf bei 100 ° C. eingerichtet sind, als auch

6. Siedehitze . Die zu desinfizirenden Gegenstände werden
mindestens eine halbe Stunde lang mit Wasser gekocht. Das Wasser muß
während dieser Zeit beständig im Siede » gehalten werden und die Gegen¬
stände vollkommen bedecken.

II . Anwendung der Desinfektionsmittel .
1 . Die flüssigen Abgänge der Cholerakranken (Erbrochenes , Stuhl¬

gang ) werden möglichst in Gefäßen aufgefangen und mit ungefähr gleichen
Theilen Kalkmilch ( I Nr . 1) gemischt. Diese Mischung muß mindesten -
eine Stunde stehen bleiben » che sie alS unschädlich beseitigt werden darf .
Zur Desinfektion der flüssigen Abgänge kann auch Chlorkalk (I Nr . 2 be¬
nutzt werden . Von demselben find mindestens zwei gehäufte Eßlöffel voll
in Pulverform auf V, l der Abgänge htnzuzusetzen und gut damit zu
mischen. Die so behandelte Flüssigkeit kann bereits nach 1b Minuten be¬
seitigt werden .

2. Hände und sonstige Körpertheile müssen jedesmal , wenn sie durch
die Berührung mit tnstzirten Dingen (Ausleerungen de- Kranken , be¬
schmutzter Wäsche u . s. w .) in Berührung gekommen sind, durch gründliches
Waschen mit Chlorkalklösung (I Nr . 2) oder mit Carbolsäurelösung (I Nr . 4)
desinfizirt werden .

3. Bett - und Leibwäsche , sowie andere Kleidungsstücke , welche ge¬
waschen werden können , sind sofort , nachdem sie beschmutzt sind , in ein Gesäß
mit Desinfektionsflüssigkeit zu stecken . Die DeStnfektionsflüsstgkeit besteht
aus einer Lösung von Kaliseife (I Nr . 3) oder Carbolsäure (I Nr . 4) . In
dieser Flüssigkeit bleiben die Gegenstände , und zwar in der erstcren mindesten -
24 Stunden , in der letzteren mindestens 12 Stunden , ehe sie mit Wasser
gespült und weiter gereinigt werden . Wäsche u . s. w . kann auch in Dampf¬
apparaten sowie durch Auskochen desinfizirt werden . Aber auch in diesem
Falle muß sie zunächst mit einer der genannten DeSinfektionsflüsst -krite«
(I , 3 oder 4) stark angefeuchtet und in gut schließenden Gefäßen oder Beutel »
verwahrt , oder in Tücher , welche ebenfalls mit Desinfektionsflüsstgkeit an »
gefeuchtet sind, elugrschlagen werden , damit die mit dem Hantiren der Gegen -
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stände vor der eigentlichen Desinfektion verbundene Gefahr verringert wird.
Auf jeden Kall muß derjenige, welcher solche VMche u. s. w. berührt hat,
seine Hände in der unter II Nr. 2 angegebenen Weise desirfiziren.

4 . Kleidungsstücke , welche nicht gewaschen werden können , sind in
Dawpfapparaten (I , 5) zu deSinfiziren . Gegenstände aus Leder sind mit
Carbolsäurclösung (I , 4) oder Chlorkalklösung (I , !-) abzurciben .

5. Holz - und Metallthcile der Möbel , sowie ähnliche Gegenstände
werden mit Lappen sorgfältig und wiederholt abg - riebe« , die mit Cmbol-
säure- oder Kaliseifelösung (I , 4 oder 3) befeuchtet sind . Ebenso wird mit
dem Fußboden von Krankenräumen verfahren. Die gebrauchten Lappen
sind zu verbrennen. Der Fußboden kann auch durch Bestreichen mit Kalk¬
milch (I, I) desiufizirt weiden , welche frühestens nach 2 Stunden durch
Abwaschen wieder entfernt wird.

6. Die Wände der Krankenräume, sowie Holztheile, welche diese Be¬
handlung vertragen, werden mit Kalkmilch (1,1) getüncht . Nach geschehener
Desinfektion sind die Krankenräume, wenn irgend möglich , 24 Stunden
lang unbenutzt zu lassen und reichlich zu lüften .

7. Durch Cholera-Ausleerungen beschmutzter Erdboden, Pflaster, sowie
Rinnsteine, in welche verdächtige Abgänge gelangen, werden durch reichliches
Uebergietzen mit Kalkmilch ( l, 1) dcsinfizirt.

8. Ja Abtritte wird täglich in jede Sitzksfaung ein Liter Kalkmilch
(I, 1) gegossen. Tonnen, Kübel und dergleichen , welche zum Ausfangen deS
Koths in den Abtritten dienen, sind nach dem Entleeren reichlich mit Kalk¬
milch ( l, 1) außen und innen zu bestreichen. Die Sitzbrctter werden durch
Abwaschen mit Kaliseifenlksung (I , 3) gereinigt.

9. Wo eine genügende Desinfektion in der bisher angegebenen Weise
nicht ausführbar ist (z. B . bei Polstermöbeln, Federbetten in Ermangelung
eines Dampfapparats , auch bei anderen Gegenständen, wenn ein Mangel
an Desinfektionsmitteln (1,1—5) eintreten sollte) , sind die zu desinfizirenden
Gegenstände mindestens 6 Tage lang außer Gebrauch zu setzen und an einem
warmen , trockenen , vor Regen geschützten, aber womöglich dem Sonnen¬
licht ausgesetzten Orte gründlich zu lüsten.

10. Gegenstände von geringerem Werthe , namentlich Bettstroh , sind
zu verbrennen.

Bereinigte freiwillige Feuerwehren.
Freitag den N. September , Vormittags 11 Uhr,

findet im großen Rathbaussaale die Verleitung des von Seiner Königlichen Hoheit dem Gcoß-
herzog für 2Sjährige Dienstzeit gestifteten EhrenielchcnS an folgende Feuerwehrmänner statt :

Bon der freiwilligen Feuerwehr :
Christian Hölzer , Kupferschmied ;

Bon dem Corps der M asch inenbau gesellschaft :
Simon Deis , Feuerschmicd .

Zu diesem feierlichen Akte laden wir sämmtlichc CorpSmitglsider aus 's Freundlichste ein .
Versammlung präcis ^/,I1 Uhr im großen Rathhausfaal in Dienstkleidung.

Der Berwaltungsrath .
2 .1. Louis Kautt . Fr . Maisch .

Freiwillige Feuerwehr.Hl. voMPLKllls .
Montag den 3 . d. M - , Abends 6 Uhr , Uebnng .

Freiwillige Feuerwehr.
IV . vompnxois .

Montag den 3. September , Abends Uhr , Uebnng.

Aufforderung.
2.1 . Auf 1. September 1892 sind ' /» der städt.

Umlagen für 1892 auS Grund - , Häuser- und Ge-
wrrbesteuerkapital sowie aus Emkommrnsteueran-
schlag verfallen.

Steuerpflichtige, welche daher mit Bezahlung
ihrer Umlage sich noch im Rückstände befinden,
werden hiermit aufgesordert, dieselbe alsbald an¬
her zu entrichten .

Zugleich ersuchen wir diejenigen Steuerpflichti¬
gen , welchen noch kein Forderungszettel zugekom-
men sein sollte , sich gefälligst schriftlich oder münd¬
lich bei uns zu melden , damit ihnen solcher zuge-
stellt werden kann .

Karlsruhe , den 3. September 1892 .
Stadlkaffe Verrechnung.

_ Lautenschläger ._ ,

Mnder-Versteigerung .
3.1 . In der Wochevom IV. bis >4. Oktober d . I .

versteigern wir die über 6 Monate verfallenen
Fabrnißpfänder bis zu I-it . 0 . Nr. 10000.

Die Erneuerung derselben ist bis zum 24. Sep¬
tember d. I . zulässig .

Karlsruhe , den 3. September 1892 .
Städtisch « Spar - und Pfanvleihkassr-

_ Verwaltung ._
Psällder -Bnstetgttlllik.

Donnerstag de« 22. September d . I .
versteigere ich im Vcrsteigerungslokalc des Herrn
Hischmanu, ZSbrtngerstraßc 29 , dte über 6 Mo-
r ate verfallenen Pfänder von Buch XII u. XIII
von Nr 4000 bis zu Nr. 5300 , als : Herren- und
Frauenkleider, Weißzeug , grldene u. silberne Uhren ,
goldene Ringe , Schuhe und Stiefel-

Earl Dannbacher, Pfandleiher ,* ZLbringerstraße 27.

Wohnungen zu vermietben.
* Adlerstraße 40, in nächster Nähe desHaupt-

bahnhofs, ist eine freundliche , sür sich abgeschloffene
Wohnung (Hinterhaus) von 2 Zimmern » Küche

mit Wasserleitung nebst üblichem Zugehör auf
1. oder 23. Oktober an ruhige , kinderlose Leute
zu vermiethen . Näheres im Ubrenladen.

*3.1 . Akademtestraße 13 ist im 3. Stock des
Vorderhauses eine Mansardenwohnung, bestehend
aus 2 Zimmern, Küche, Keller sammt Zugehör, auf
23 . Oktober zu vermiethen . Näheres parterre.

Augartenstraße 28a ist im Hinterbause eine
nette Parterrewohnung von 2 Zimmern , Küche und
Keller an eine kleinere Familie zu vermiethen .
Näheres im 2. Stock des Hinterhauses.*2.1 . Auaartenstraße 46 ist im 2. Stock
eine schöne Wohnung von 3 Zimmern nebst allem
Zugehöc sofort oder auf 23. Oktober zu vermiethen .
Näheres im 1 . Stock .

31 . GotteSauerstraße 29 ist in einem bessern
Hinterbause eine Parterrewohnung von 2 Zimmern,
Küche, Mansarde und Zugehör auf 23. Oktober zu '
vermietben .

* Grenzstraße 5 ist eine freundliche Woh¬
nung von 3 Zimmern , Küche nebst Zugehör auf
23. Oktbr. zu vermiethen . Näheres daselbst im Laden .

* Karlstraße7ltst eine Wohnung von 2 Zim¬
mern , Kücheund Keller auf 23. Oktoberzu vermiethen .

Kriegstraße 98 ist eine Wohnung von 5 Zim¬
mern nebst Zuzehör in ruhigem Hause auf Oktober
zu vermiethen . Auskunft wird Kriezstratze 100
ertheilt.

2.1. Lammstraße 10 ist der dritte Stock , be¬
stehend au« 4 Zimmern mit Zugehör, auf 23. Ok¬
tober an eine ruhige Familie zu vermiethen. Nä¬
heres Zährtngerstraße 69 im Laden.* Lessingstraße 33 ist eine Mansardenwoh¬
nung (3. Stock ), bestehend auS 2 Zimmern , Küche.
Keller nebst ollem Zugehör , auf 23. Okiober zu
vermiethen . Näheres im 2. Stock des Seitenbaues .

* Marienstraße 38 sind 2 kleine Wohnungen
sofort oder auf 23 . Oktober an ruhige Leute zu
vermiete en. Näheres tm 1 . Stock .

Rüppurrerstraße 42 ist im Hinterhaus im
zweiten Stock eine schöne Wohnung , bestehend tu
2 Zimmern, Küche und Keller , auf 23 . Oktober zu
vermiethen . Näheres im Vorderhaus im 2. Stock .

* Schützenstraße 80 sind zwei Zimmer und
Zugehör sogleich oder auf 23. Oktober zu ver»
miclhen . Zu erfragen parterrre.

Spitalstraße (große) 4 ist im 4. Stock ein
belle Wohnung (nicht Mansarde), bestehend auS 2
Zimmern, Küche und L p icher, um monatlich 13 M.
an eine ruhige Familie sogleich oder auf 23 Oktober
zu vermiethen . Näheres bei W . Wetsert , Kaiser¬
straße 71.

* Steinstraße 16 sind zwei freundliche Woh¬
nungen von j: 2 Zimmern , Küche und Keller auf
23. Oktober , sowie ein unmöblirtes Mansarden -
ztmmer mit Kochofen sogleich zu vermiethen . Zu
erfragen im Laden .

*2.1 . Waldhornstraße 51 ist im 3. Stock
des Vorderhauses eine schöne, Helle Wohnung, be¬
stehend aus 2 —3 Zimmern, Küche und Keller, auf
23. Oktober zu vermiethen . Preis mit 3 Zimmern
260 Ml . , mit 2 Zimmern 225 Mk.

*21. Werderstraßr 64 ist im 3 . Stock eine
schöne Wobnung von 2 Zimmern , Küche . Keller
und Mansarde wegen Wegzug auf 23. Oktober
oder früher prctSwwd '

g zu vermiethen . Nähcres
daselbst ._*2.1. Eine schöne Wohnung im Hinterhaus , be,
stehend aus 3 Zimmern , Küche und Zugehör , ist
aas 23. Oktober zu vermiethen . Nähere- Schützen-
straße 67 im 2. Stock._

5 .1. Eine Wohnung von 3 Zimmern . 1 Man¬
sarde , Küche und Keller ist auf 23 . Oktober zu
vermiethen . Näheres Gartenstraße 2 im 2. Stock.

Wohnung zu vklmirthe«.
3 .1 . In der Körnerstraße 17 ist eine schöne Man¬

sardenwohnung von 2 Zimmern und Küche, Keller,
Antheil an der Waschküche und am Trocker.speicher
auf 23. Ok ober d. I . an eine rutize Familie zu
vermiethen. Näheres Kaiser- Allee 31 im Laden.

Zwei neue Wohnungen
von je 2 schönen geräumigen Zimmern (eine mit
Balkon) , großen Küchen im 2 . Stock nebst tribschen
Kellern und Spricherraum sird auf 23 . Oktober
zu vermietben . Auch ist das Ganze zusammen ab-
zugebem Näheres Âugustastraße 3 tm 2 . Stock .

Laden zu vermiethen .
61 . Karscrstraße 40 ist ei« hübscher Laden

m'
.t Kontor für jede« Geschäft geeignet sogleich

>u vermiethen . Näheres im Herrenkleiderge -
dafelbst .

Wohnungs Gesuch.
2.1. Auf 23 . Oktober wtrd in Herrschaf sicher

age eine elegante Wohnung von 6 - 8 Zimmern ,
ladezimmer u. s . w . zu mielben gesucht. Offerten
4t Preisangabe unter Nr. 450t an da» Kontor

Zimmer zu vermiethen .
Bürgerstraße 13 ist ein hübsch möblirte« Zimmer,

mit zwei Fenstern nach der Straße gehend und
besonderm Eingang, zu vermiethen . Näheres eine
Treppe hoch. _

* Ein f>rundliches Mansardeuzimmer ist um
billigen Preis an rinen soliden Arbeiten zu ver-
mieihen : Rüppurrerstraße 235 im 3. Stock .

— Zwei schön eingerichtete Zimmer, mit 2 bezw.
1 Fenster auf die Straße gehend, sind an bessere
Herren zu vermiethen . Das größere könnte sogleich
bezogen werden , das kleinere , z . Z . von einem Ein-
jähng -Freiwilligen bewohnt, wird auf 1. Oktober
frei. Näheres Katserstraße 146, 3 Stiegen hoch .

* Zährtngerstraße 20 a ist im 4. Stock ein ein¬
faches , gut möbltrtes Zimmer an einen Hcrm oder
ein Fräulein zu vermiethen .



* Ein unmöblirteS Zimmer ist auf 1 . Oktober
an eine anständige Person zu vermiethen . Zu er¬
fragen Spitalstraße 43 tm 2. Stock deS Hinter¬
hauses_

* Ein schönes, zweifenstriges Prrterrezimmer ist
sofort G artenstraße 30 zu vermieihen ._

2.1 . Friedlichsplatz 6 ist per 1 . Oktober ein
großes, fein möblirtes Zimmer zu vermiethen . Nä¬
heres im Laden . _

* Akademiestraße 20 ist im Hinterhaus , parterre '
ein e 'nfach möblirtes , freundliches Zimmer an
einen soliden Herrn sofort zu vermiethen -_

* Wilhelmstraße 15 , parterre , ist ein hübsch
möblirteS Zimmer , mit zwei Fenstern nach der
Straß : gebend , in einem anständigen, stillen Hause
an einen Herrn sogleich oder später zu vermieihen .

* Zwei schöne Zimmer mit freier Aussicht in
Berg u d Wald sin » zu vermiethen : Wtelandt-
straße 32 » tm 4 . Stock._

* Ein ei -fach möblirtes , heizbar - s Zimmer mit
freier Aussicht in den Garten ist sofort oder später
billig zu vermiethen : Leopoldstraße 13 im Hinter-
haus im 2. Stock ._* Akademiestraße (neue ) 46 , nächst der Kunst¬
schule und Jnfanteriekaserne , eine Treppe doch ,
sind 2 gut möblirte Zimmer (Wohn - und Schlaf¬
zimmer) sofort oder später billig zu vermiethen.

Billige Pension
finden Herren oder Schüler bei guter Familie.
Näheres Marienstraße 26 im 3. Stock ._

*

Pension - Anerbieten .
*2.1. Fein möblirte Zimmer mit Pension und

mit oder ohne Schlaskabtnet find zu vermiethen :
Zirkel 8, parterre , Eingang Kronenstraße links , bei
Johann Göb ._

Pension -Antrag .
* Eine gebildete Beamtenwittwe vom Lande ,

welche wegen Ausbildung ihrer Töchter in die
Stadt ziehen möchte , wünscht einen oder zwei ältere,
alleinstehende Herren oder Damen , oder ein älteres ,
alleinstehendesEbcpaar in ganze Pension zu nehmen ,
selbst wenn dieselben leidend wären und viel Pflege
erforderten. Referenzen stehen zu Diensten. Of¬
ferten unter Nr. 4490 an das Kcn or des Tag¬
blattes erbeten .

Einquartierung ,
2 Mann , wiid angenommen: Douglasstraße 13,
parterre. _ _ 2.1.

Einquartierung
mit Verpflegung wird noch angenommen : Bürger-
straße 10 im 2 . Stock._ ^

Einquartierung
(zwei Mann) wird mit Verpflegung angenommen:
Karlstraße 75, parterre , Eingang Südendstraße.

Einquartierung ,
«ehm« circa 3V Mann während des Manövers
in « oft.

zum goldenen Kos» Spitalstraße 49.
Zimmer -Gesuch.

* Ein junger Beamter sucht auf 1 . Oktober d. I .
rin möblirtes Zimmer. Offert -n mit Preisangabe
unter Nr. 4503 an das Kontor des TagblatteS
erbeten .

Dienst-Anträge .
* Ein braves Mädchen gesetzten Alters , welches

schön waschen und putzen kann und in allen übrigen
häuslichen Arbeiten wohlbewandert ist , wird auf 's
Ziel in eine kleine Haushaltung gesucht: Kaiser-
straße 174, unten.

* Auf's Ziel wird ein bravw, fleißige « Mädchen
gesucht, welches waschen und putzen kann. Zu er¬
fragen Werderplatz 42 im Laden ._

* Ein älteres Mädchen, welches Liebe zu Kindern
hat und häusliche Arbeiten gerne verrichtet , wird
für kommendes Ziel in ein Geschäftshaus gesucht :
Wielandtstraße 18 im 1. Stock ._* Ein ordentliches Mädchen, welches willig
Hausarbeit versteht und Liebe zu Kindern hat, wird
auf's Ziel gesucht : Zirkel 10, eine Treppe hoch .

* Ein braves Mädchen, welches die Küchen- und
Hausarbeit versehen kann , wird zu einer kleinen
Familie auf's Ziel gesucht. Näheres K-iserstr . 177,
2 Treppen hoch .

3847 - -
* Auf Michaeli wird zu zwei älteren Leuten ein

solides , brave« , fleißiges Mädchen gesucht, welches
selbstständig bürgerlich kochen , waschen , auch nähen
und bügeln kann . Näheres ist zu erf azen Kaiser -
straße 36 tm 2. Stock rechts ._

Ein braves, fle -ßiaes Mädchen, welches gut kochen
und alle Hausarbeiten verrichten kann , findet auf
nächstes Ziel gute Stelle bei einer kleinen Familie
von zwei Personen. Zu erfragen Douglasstraße 18
im 2 . Stock links von 8 Uhr Morgens bis Nach-
mittags 5 Uhr._* Ein braves Mädchen , welches gut kochen ,
überhaupt einer Haushaltung vollständig vorsteben
kann , findet ans Michaeli eine gute Stelle. Gute
Behandlung und hoher Lobn werden zugcsichert
Zu erfragen Luisenstraße 45 im 1 . Stock des
Hinterhauses.

* Ein mit guten Zeugnissen versehenes , tüchtiges
Mädchen, welches im Kochen gut erfahren ist und
sich auch willig häuslichen Arbeiten mitunterzi- bt,
findet auf nächstes Ziel Stelle. Näheres Schloß-
platz 20, eine Treppe hoch ._* Ein braves , fleißiges Mädchen von 15—16
Jahren (Waise) wird in einer guten Familie aus¬
genommen . Demselben ist Gelegenbeit geboten , die
ganze Haushaltung sowie auch das Weißnäbcn und
Kleidermachen zu erlernen. Offerten unter Nr. 4492
im Kontor des Tagblattes abzugeben .

2,1. Eia solides , tüchtiges Mädchen, welches
etwas kochen kann , Hausarbeit und Zi -rmer-
reinigen versteht und mit Kindern ummgeden
weiß , findet bei guter Bezahlung aus 's Ziel
gute Stelle : Luisenstraße 63 im Laden.

3« «0» Mark
sind getheilt oder ungetheilt per 1 . Dezember d. I .
alS I . Hypotheke auf hiesige Häuser in guter Lage ,
zu 4°/o verzinslich , dauernd auSzulcihen . Offerten
unter Nr. 4485 an das Kontor des Tagblattes
erbeten .

Geld - Gesuch .
* Von einem pünktlichen Zinszahler werden auf

ein Anwesen 3000 — 4000 Mk. gesucht. G -fl . Of¬
ferten unter Nr. 4495 an das Kontor deS Tag¬
blattes erbeten .
r Herrsckaftsdierrer,
ei>« gewandter und zuverlässiger » wird auf
iS. September oder 1 . Oktober gesucht . Nur
solche mit den beste» Zeugnissen wollen sich
melden . Näheres im Kontor des Tagblattes .

ModistinGefnch.
Solche » welche gut und selbstständig zu

arbeiten versteht, findet gute Stelle bei
21 La. 1^ . Vreselier .
Tüchtige , selbstständige Arbeiterinnen a ^ f

Mäntel finden dau- rnde Beschäftigung bei
L . 8 . Lvs » 8 « I> i »6 .

Gin gebildetes Mädchen ,
welches in Haus - und Handarbeiten bewandert ist
und langjährige Z -m misse besitzt , wird ,u zwei
größeren Kindern nach auswärts gesucht. Offerten
unter Nr. 4491 sind an das Kontor des Tagblattes
zu richten . _

V . 80 K.
Hotel - Zimmermädchen

gesucht !
Zwei einfache , solide Zimmermädchensinken auf's

Ziel gute St - llen . Näheres durch SchwSrer 'S
Eürea «, Kaiserstraße 73.

Lehrling-Gesuch .
31 . Ein junger Mann , welcher Lust bat , die

Buchbindereigründlich zu erlernen, kann sofort ein¬

*2.1 . Ein besseres Mädchen (Bäckerstochter ) von
auswärts sucht auf 15. September Stelle alS
Ladnerin oder Büffetfräulein. Offerten unter
Nr. 4489 an das Kontor des TaMattes erbeten .

31 . Ein junges Mädchen auS guter Familie ,
welches in einem hiesigen Manufaktur - Geschäft
seine Lehrzeit m ' t bestem Erfolge beendet , sucht ai f
l . Oktober paffende Stelle als Ladnerin in einem
hitsizcn Geschäft gleicher oder ähnlicher Branche.
Näheres bet Revisor Schmidt , Rüppurrerstr . 94.

* Ein fleißiges , kräftiges Mädchen vom Lar,de ,
welches noch nie hier gedient hat, sucht Stelle
aus 's Ziel. Näheres Göthestraße 3 im 4 . Stock.

Gesuch.
*21. Ein Buchhalter gesetzten Alters , gämlich

militärfrei , mit langjähriger Praxis irr d im Aus¬
lande erworbenen Sprachkenntnissenfacht , gestützt
auf aute Empfehlung, in einem hiesigen EngroS-
geschäfte vasserde Stellung auf 1 . Oktober oder
später . G .sl - Anträge unter Nr. 4488 an das
Kontor des Tagblattes erbeten ._

Beschäftigungs -Gesuch .
* Eine ges tzte , tüchtige Frau empfiehlt sich den

geehrten Herrschaften im Waschen und Putzen, auch
würde dieselbe Aushilfstellen oder Lausdienste an¬
nehmen . Näheres zu erfragen Adlsrstraße 38 im
4. Stock , bet Frau Müllich ._' Betteouverten
werden nach neuesten Mustern schön und billig
abgenäbt bet Frau LLÜI »» G>>
Spitalstraße 82, nächst dem Rondelplatz , Hinter-
_ Haus im 2. Stock ._

Verloren
ging eine schwarze Atlasschürze mit gesticktem
Edelweiß auf dem Wege Waldhornftraße, Kaiser¬
straße bis zum Durlacherthor. Abzugeben gegen
Belohnung : Fasanenstraße 22 . *

üm Lalou-kLaviuo.
kvlllstvs Fabrikat , mit pr»oktvoUvm Ion ,
olss»ut, Kat Lusssrst billig uutvr Liarantia
Lu rsrirauksu

leuckwlx 8 «I»Hvv>l8>x»1 ,— k-1»uol»§ sr , Hvrrvustrasso 31.
- - , . >

Verkaufs -Anzeigen .
* Zn verkaufen: eine Wascharangs , ein Glas«

kästchen auf einen Ladentisch , eine Parthie Wetn-
und Patent- Bierflaschen , auch große und kleine
Krü .e und ein Dtmstbotenbett: Lachnerstraße 2
im 4. Stock .

Sopha ,
ein e

'nfaches , neues, steht sehr billig zum Verkauf:
Bahnhosstraße 12 im 2. Stock de - Hinterhauses.

Kinderwagen,
ein gut erhaltener, tll billig zu verkaufen : Augarten«
straße 18 » im 2 Stock des Hinterhauses.

kauft man ganze Aussteuern und einzelne Möbel ,
Polstermöbkl, Betten u . s. w . von der einfachsten
bis zu der reichsten Stilart am billigsten ?
81/83 Kaiserstraße 81/83 . -

N6 . Thetlzahlung gestattet . Anfertigung nach
jeder Zeichnung._ —

Ein zweirädriger Handkarren,
gut erhalten, ist billig zu verkaufen : Adlerstraße 32
im Hinterhaus link » ._

treten bei
Eduard Jakob , BuLbindermeister,

Douglasstraße 13.

Fuhrknecht,
ein tüchtiger , kann sofort eintreten : Rintheimer-
straße 2._

. Stellen -Gesuche .
* Ein gebildetes , musikalisches Fräulein wünscht

Stelle als Gesellschafterin oder zur Begleitung
junger Damen . Französische , spanische und englische
Conrersation im Ausland erlernt. Gehalt nicht
beansprucht . Offerten unter Nr. 4493 an das
Kontor deS Tagblattes erbeten . '

*2.1 . Eine ächte dänische Doage, 1 Jahr alt,
Rüde , sehr wachsam , ist wegen Mangel an Platz
billig zu verkaufen : Rbeinstraße 4, Mühlba rg.

Hauskauf - Gefuch .
*2.2. Ein HauS, womöglich mit Garten (ohne

Vermittlung eines Agenten ), wird zu kaufen ge¬
sucht. Stadttheil Mühlburg nicht ausgeschlossen.
Anzahlung nab Ueberetnkommen . Straße und
Hausnummer , Rentabilität und Verkaufspreis de«
Hauses bittet man im Kontor des Tagblattes mit
der Bezeichnung »Hausverkaus" unter Nr. 4464
niederzulcgen .



HauskaufGesuch .
3.1 . Ein rentables Haus , womöglich mit Garten

oder geräumigemHof , wnd bei namhafter Anzah¬
lung von einem Selbstläufe! gesucht. Angebote
mit Kaufpreis und Miethertragniß sind unter
Nr . 4487 im Kontor des Tagblattes abzugcben .

Ei « Papagei
wird zu kaufen gesucht. Offerten mit näheren An¬
gaben unter Nr . 4484 im Kontor des Tagblattes
äbzugeben ._ _

*

Ankauf .
getragene Herren- oder Damenkleider,
Schuhe urw Stiefel zu verkaufen hat,
Uniformen, Borten u. dergl. zu ver¬
kaufen hat,
Betten, Möbel oder Metalle aller Art
zu verkaufen hat , erzielt die höchsten
v . Ü » Üaviä , Spitalstr . 16/18.

Wen
Preise bei

Die allerhöchste« Preise
für getragene Herren - und Frauenkleider, Schuhe,
Stiefel , Gold, Silber , Betten , Möbel , Uniformen
rmd allerlei Borten zahlt —

A . Owitz , Durlacherstraße 85.

Ankauf.
14.13. Ich zahle für getrageneHerren- « Damen¬

kleider . Schuhe . Stiefel , Betten , Möbel , Unifor¬
men und dergleichen den reellsten Werth.

M . Brunnenstraße 2 .

Nur bei 1 - 1, « n
kan» man die HS
trage ««
und Stil

Ankauf!
Dpitalstraße 7, Ecke ,

Iliestei'MIre ru vekgeden.
Drei Viertels - Plätze in einer

Parterre - Loge , « « gerade Tour ,
find abzugeben . Nachzuftagen bei Logen¬
beschließer I -IvZSSl '.

Unterricht- Anerbieten.
*2.1. Mit dem 1. September von der Reise zu-

rückgekehet, nehme ich Anmeldungen zu Klauier -
mid Sesang -Nnteertcht jeden Tag von 1 bis
4 Uhr in meiner Wohnung Belfortftraße 5 ent¬
gegen.

8 Klavierstundenmonatl . prLnum . 10 Mark , bei
Einzelberechnung1.50 Mark.

äoliann » Uavvlrvl .

*2.1. Die prakttschste und bis jetzt beste
3 «fchtteide -Methode

sowie das « leidermachen lehrt in kürzester Zeit
mit sicher« Erfolg

Frau
Zahringerstraße 34.

Empfehle mich auch im Unfertigen von Damen -
und « inder - Sarderobe « und wird prompteste
Bedienung zugestchert.

Damen , welche ihre Kostüme selbst fertigstellen
wollen , werden auf Wunsch die Kleider zuge-
schnitten , gerichtet und anprobirt.

Tanz -Unterricht.
— Derselbe beginnt im Oktober. Gefl . Anmel¬

dungen nehme ich täglich Nachmittags von 1 bis
S Uhr in meinem Saale , Kaiserstraße 170 , entgegen .

^ «r . me «« .

Tanz -Unterricht.
* Herren und Damen , welche gesonnen sind , auf

die neueste und leichteste Art das Tanzen zu er¬
lernen , werden freundltchst ersucht , sich in die im
Bahnhof - Hotel aufgelegte Liste einzuzeichnen,
wo auch das Nähere zu erfahren ist.

von einem Herrn gesucht. Offerten unter Sir. 4486
an das Kontor des Tagblattes erbeten . *2.l .

Cognac, Kirschenumsser, Zwetschgen-
wasser, Liqueure

empfiehlt 21 .
V . Waldstraße 33 .

8 3848 S

M -er Reise zurück :
vr. mvä. L » I»8irttL .
Bhren- Nasen- K Halsleiden.

3 Schloßplatz 3.
Sprechstunden 11 - 12 Uhr und 2—4 Uhr,

Sonntags S—11 Uhr. 3 .2.

Geschäfts - Verlegung.
Mein Gold - u . Silberwaarengefchäft

befindet sich jetzt KL« ! 8vr8tr » S8v LS » .
(Marktplatzseite ) , was ich meinen werthen
Kunden sowie einem verehrten Publikum
empfehlend anzeige.

Hochachtungsvoll
Tvnvißvlo ,

Gold - und Silberarbeiter ,
6.4. Kaiserstraße 139 (Marktplatz) .

^ 71
-

^
- - ^

UlLKIl, Wllimüiillg,
Kriegstraße 6, am Hauptbahnhof,

empfiehlt aus seinen Pateutkeller » in
Fässern von 20 Litern an :

IVstssurstus :
per Liter.

linls . rstKIrl . i' . .48
Hse1rv . 1i» 11 . . . . . . — 80 »
Vlsvlrvvln I . . . . . . —.80 »
IlUlr1«rtlrUl «r . . . . . —.70 »
Al»r « LrLL «i? . —.88 »

„ i » . 1.10 »
„ 1888 « . . . 1.80 ,

1884 » . . 1.80 »
LolLAkSÜLO :

KVAIN . » . - .88
« nenrrntl . r I » . . . I.—
IU »«lnr » » « i? . . . . 1.10
L«I1«r . 1.80
^ ikvntlrnl . r . . . . 1.40
Hk . ntlrnl . r äcnslvs « . . 1 .7 »

ad LollksUsr , verzollt:
^ krltcnn . r » otLvvjn 1.1»

1.88
Olnlrno 1.S0

„ « onnvs OKI. « 1.40
„ 8t . I2in Ilion . 1.78

Lotks -vllx » rvs1irv

von der Landesgenossenschaft ungarischer
Weinproducenten:

vs «rl »» t «r . 1-18 ^
« t . n . r . 1.18 »
Vlllnnz .̂ r . I SO »
ZLrlnner . 188 »
Aön « 8« r . 1.48 »

„ ^ nslvs . . . . . S SO »
vr . n «e äcck1vrl>»« i?g- . . . . S .80 »
Itr1 » n «i> „ . . . . S .80 »
Ok. rr . r ^ cns -

1. 8« . S .88 »

Bestellungen werden auch in meiner
Har- tuiederlage , Kaiserstraße 102 , ent¬
gegengenommen und daselbst Proben der
Weine abgegeben . —

-

Besten

Kmder-Tokayer
per Flasche Mk. 1 .—, Mk. 1.50 und Mk.
2.— empfiehlt

IL .
12.7. Zirkel ! « .

französische « und deutschen,
von verschiedenen Firmen , anerkannt nur
prima Qualitäten , empfiehlt billigst

I 'risä. ülailsoli 8olm,
8.2. 5 Lammstraße 5.

krnnr 8ieKlitr ,
Comptoir r Hebelstraße 23,

Kellerei : Lammstraße 18».
Vertretung und Niederlage für Ulivli »-

Hvvl « v , 8el »t»ui »»Hveli »« ,
« » « « vr von

LL o . « btt, -
Weingutsbesitzer und Weingroßhandlung

in Bingen a. Rh .,
für >» » stl8vl » v HUvInv , sowie Mir
schenwaffer , Zwetschaenwafferrc. von

Ott « OkSrloll -
Weingroßhandlung und Branntweinbrennerei

in Achern , Baden. —

Fleischpastetcheu
empfiehlt
LrS » i 'KO « l »l « r,Hoskoildttor ,

Herrenstraße 18.

O
6L6L0 80lllölk

üucßgi -ll

Voltlonv UlvtßaUI«

26LZ. knrls 1SÜS .

8ii»Mche knsimMl ,
alS : Zucker , Kaffee , roh und selbstgrbrannt, Rei- ,
Gerste , Sago rc. , Teigwaaren » HLlsenfrüchte ,
Mehl , Dürrobst , WSscheartikel , Lichter rc. rc. , in
besten Qualttäten von 5 Kilo aufwärts zu äußersten
Lugros -Preisen empfiehlt franco Haus

kUßL ß»VI
- Amalienstraße 53.

von A . 8 « rli » «Le Olv
empfiehltin bekannt feinster Waare Migst

Hof -Couditor , —
^ aldstraße 8.

8ü88i'sliill-7ilk>IlMi'
der Vereinigten Schwarzwälder

Centrisugen-Moikereien
im Alleinverkauf für Karlsruhe
empfiehlt täglich frisch

Ls .
I. » 81u . «n ' » Nachf - ,

— gegenüber der Jnfantcriekafeme.

! H>MV» V » »» VW»V» » » » VW»WV» W >



Feinste
Wtjw-keitrifiMii -Tchlktttt,

prima Qualität,
liefert die

OenIflsugen - lKlolkerei I. ielkol8keim ,
bei Karlsruhe . 3 3 .

Selbsteingeschnittenes

Mn -ZmilimI
per Pfund IS Pfennig

empfehlen —
Hvkr . LLviilSvI,

6rv88h . llvüiekeranlvv,
Kronenstraße 33 und in den Filialen.

Neues Sauerkraut
empfiehlt ^

L . LLppvlS - Wurstler .
bewährt sich als unüber-

E » troffen zim täglichen Ge¬
brauche statt Oel oder Pommade das staatl. aepr.
und begutachtete Haarwasser von Letter in
München. Zu haben um 40 Pf . und Mk. 1 .10
bei » ruft Schneider Nächst , Amalienstr. L9,
und Friede . Matsch Sohn , Lammstr. 8. 3.2.

Sämmtliche
Futterartikel ,

als :
Hafer ,
Kleien,
Futtermehl ,
Welschkorn ,
Gerste ,
Welschkorufchrot,
Gerstenschrot,

sind fortwährend billigst zu haben bei
L ! lIL8l » SLlILSr -

Li . Rüppurrerstraße 2 .

Unentbehrlich
14.11. für

Hausfrauen r
Koch

's Weiße Baselm - Blcich-
Schmierseife.

Da- bis heute unübertroffene Fabrikat , welch-
- esetziich geschützt ist, eignet sich nur zum Eti
» eichen , Koche» unv Bleiche« der weiß«
Wäsche. Die Wäsche wird durch's Kochen mit de
selben blendend weiß (ohne Chlor ) , wozu mo
jede», auch das härteste Wasser , verwenden kan
Diese Seife ist garanttrt rein von allen schö¬
nchen Substanzen. Jede Hausfrau mache m
eine» Versuch und sie wird sich von der Güte d
Seife zur Erhaltung ihrer Wäsche überzeugen . Dc
lästige Eiuseife« und Bauchen fällt durch Ai
Wendung dieser Seife gänzlich weg .

Grbrauch- auwrisung mit eingetragenerSchul
marke erhält man in jeder Verkaufstelle gratis .

» er Vr -i« ist per Pfund 2» Pfg . , von
Pfund ab 2« Pfg .

Nur allein Scht zu haben in Karlsruhe b
Fritz Stets, Werderplatz 27,
Fr . Schmidt, Ritterstraße 4,
LS. SSnrau », Sostenstraße 45,
Jakob Detter , Zirkel 15.
B . Merkel , Spitalfiraße 44.
M . Hagmauu in Mühlburg ,
Lo«iS Lager in Durlach.

— 8848 —
Karbolsäure , ^
Desknfectionspulver ,

^
C hlorkalk »
Desinfectiouskästchen ,
Eisenvitriol ,
Lysol .
Creolin ,
Carbotkalk rc. ,
Camphorfeife ,
Carbolfeife ,
Creolinfeife ,
Tymol eife

empfiehlt die Hrforoaerie

_ vsn»> kolk .

81opf«k >8 l:KIt0kn
in gesunder , besonders grobkörniger
Qualität empfiehlt billigst

li . Üomburxer,
^-2. Kronenstraße KO.

Mäisiuiselie 8«ilen ,
als :

V » rl »« l8 » » re - 8vlfv ,
OarkolAl ^ eorli »- 8vIlkf ,
T/ineall »»- 8el le ,
VK ^ » »« I- 8e > te ,
IeI »tI »^ « I - 8eIkv « s . HV ,

empfiehlt
L-niss Volk Mttve ,

Parfümerie- Handlung,
4 .1 . 4 Karl - Friedrichstraße 4._

/lntlsvplisviivs Lau äs Loiogno,
Lnsevclimes I,ustreiiiißui !ASmittsI lvr ürLnksariimiiör ,

Kreis i/i kl . «k . 1.40 , -/, kl . 70 pfg.
„ LrrovLGlor " ,

»a» einer IckisekunA von 6 »rbol nnä ^ »pbtsllu
dssteiisnäer , selbsttliLti^sr

0 «»»i>k«otio »i» - Nppsnst ,
KrLmürt Luk äsr VeeltLnsötsllnnx in Nrüssel lm

gnkrs 1888,
(rüeNt rn verwechseln wit wertlilosen XnebnlimnnxsL )

Kreis I 8tüvN 40 k>fg „ S 8tiiolr I NN .
Llleiiii ^e riie^ erleßs Li . LI « !« !» , Lnrlsrnds ,

Lsisorstrnsss 228. 4.3.

2lls Schutzmittel und für Kranke empfehle

Französischen m 6 Qualitäten,
Italienischen „ 3 „ si.
Deutschen „ 5 „
sowie Ungarischen Wein Cognac.

S . LULxolo » aoLLs . ,
71 Amalienstraße , Ecke der Leopoldstraße , Karlsruhe .

Bon der mir zum Verkauf übergebenen

circs l Million
guter bis hochfeiner Visra-rrvu iu Fehlfarben
ist die S. größere Sendung eingetroffen , und erlaube ich mir , Raucher ,
welche weniger auf schönes Aussehen als auf gute Qualität geben ,
wiederholt auf diese seltene und beachteuswerthe Gelegenheit aufmerksam
zu machen.

1V Sorten L 38 , 38 , 47 , 48 und SS Mk . per Hills . 3.1.
» Llinsolv Rnvliks . ,

71 Amalienstraste , Ecke der Leopoldstraße , Karlsruhe .

In unssim Verlag erschien und ist vorrätbig in allen Buchbmdlunge« :

Lrust Lvllvr . b.
Mit einem Bildniß in Lichtdruck .

Preis 1 Mark .
G . Braurecht Hosduchhaudlung .Karlsruhe .

"n —
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^ Vkr 8ednlllilltn t
^ sind innerhalb 8 Tagen unter Garantie ^
^ Kopfschvppen und das Ausfallen der tz
^ Haare durch achten VantnbaLsai » . ^
^ Klein- und Großverkauf bei — "

^ 0v8lav Lelmeicker, FristM ,
^ Herrenstr. 19, neben Finckh

's Nachfolger .

JesillstttillkNittel,
als :

Carbolfäuere (wafferlöslich ),
Carbolpnlver ,
Chlorkalk ,
Eisenvitriol re. , ^

offerirt in bester Qualität zu den billigsten
Preisen die Drozuenhandlunz von

«ss» Nr »8 NSdi » ,
55 Zähringerstraße 55.

Fernsprechanschluß Nr . 201.

elschkorns
zu Stopfzwecken, in schöner , grob-
törniger , gesunder Waare empfiehlt zu
billigsten Preisen

LmsLoLiaor ,
2 i . Rüppurrerstraße 2 .

all. k'risenr ,
IVulästrasss 19, Larlsrutzs . —

XmeriLanircb «
Lox/Aoucäe .
Oksmpooloz,

ckasLeste rurllei -
oixungunc ! krksl -
wnx cker llsnrs

üsmen-8sllln
reimst.

»ssi-reliiielile -,
Karle-

lelrle-Salliii
mit 6vbr «ucd Äor
aeussten Lopf-
dürstmasedillvll .
Krösste » Laxer
von äso einkaclr-
stönsdis ru ävn

fernsten
Parfümerie-Ullä

V«!lette-llexen-
slaoäeL .

KxsoLalltat
äs»' NVUS81VN
«»LkLkdvttva
kl

für
^

?
- ^

Aemtie/r
«»ter La^autre Mr beste ^ us/ALnmA

unü Aulen §rt«. —

O ^ ossss ^ ÄZfsr '

/ «rriger Hsse»-»»«« - «n<i ^ »»« F,e »r-
Sr« « cke»»»

AU« « » eZrette « unck

«n<t ^Va ^ « »« r«vA» «?1de»
un-i ^MaoKe « .

? >ima Ouasitckteu. flrttr'Arke sVeere.

Lalrerrtrarre ^ SA.
s-_ ^
^ Nicht z« übersehen.

In Anfertigung aller Sorten Drahtgeflechte, Ge¬
webe , Siebe , Erd» , Sand- und Kohlendurchwmfe
empfiehlt sich bei solider , guter Arbeit und sehr
billigen Preisen I? ^ L » « r , Drahtflechtrr .
Auch werden alle möglichen Reparaturen an Sie¬
ben und Drahtarbeiten gut und billig gemacht.
Mein Geschäft befindet sich jetzt Luisenstraße SS

WirthfchaftsEmpfehlung.
Allen Freunden und Bekannten zur gefl. Nachricht , daß ich unter'm Heutigen

das Restaurant
„ LU « L LvL « lL8lL » I »Ll « r "

,
Ecke der Amalien - und Karlstraße,

übernommen und eröffnet habe. Durch prima Weine und gute Küche werde stets
bemübt sein, meine werthen Gaste auf's Beste zu bedienen .

Karlsruhe , im September 1892 . Hochachtungsvoll
VL . Vokor ,

2 2. zuletzt zum Kaiser Friedrich .

- 5 Le« » l8 ILriltL
Waldstraße 44 ^

empfiehlt alle Sorten

- 5

gewaschene Fett -Nutzkohle«,
c gewaschene Magerwürfelkohren

(Nntkosvit )
^ von der Bereinigungs -Gesellschaft Kohlfcheid ,

KDb vrM » kOkIe » - vnq » ette 8-
« beste Marke ,
^ ausgezeichnetesMaterial zum Nachlegen und für Holzöfen, lang anhaltend,

^ buchen , tannen und forlen Brennholz
^ sowie

Tchwartenabfaüholz ,
trocken, zum Anfeuern geeignet. 4.2.

Ab empfehle:
. Fettschrot , prima gesiebte Nutzkohlen,

Anthraeit - Mb Stückkohlen
zu ermäßigten Preisen.

I ' riaür . Hüforrttzxair II ,
Augustastraße 3 .

Sonntag den L. September 18S2

Qrossss Lesrhsru . - OoiLesrtz ,
Anfang L Uhr ,

wozu freundlichst einladet
L » ns üüüllsr .

Prom
pte

und
reelle

B
edienung
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Wohnungswechsel.
Auf vielseitigen Wunsch er-

richtete ich Hebrlstraße II
( am Markt ) ein VerkaufSlager
sämmtlichcr Uhren zu den de -
kannten Engrospreisen .

Silbern « Taschenuhren von
Mk . 13 an , Regulairur , von

UU - WffWWV Mk . 8 an . Wecker Mk . 4. -
Reparaturen reell zu billigsten
Preisen . — Sonntags geöffnet
von 11 - 3 Uhr .

Schweizer Uhren- Manufaktur,
Firma L . S « rL8 « 1kut1o ,

früher Kurvenstraße IS , , » tzt Hebelstra - e II
_ ( am Marke ) ._ —

loüstte - , kack- u . iLinllöi'-

sinä in neuer Lvnäun ^ vieäsr v!n -
xstiokksn unä empkskls «oioks ru
s>» « rlee >« i»r dilligsn

II . ZAIvIvr , krise -ur ,
Laissistrasso223, im Laues äes Lsrin
— Lok-küotosrupbsn 8uok.

Trau - Ringe»
mssfiv in Gold ,

in größter Auswahl und zu den billigsten
Preisen empfiehlt

« ss .
Juwelier - «ud Ringfabrikanls - Wittwe ,

— Kaiserstraße 151 .

Heiter L Vradvlä ,

Laisorstrasso 102.
RaioddsItiAes I -»ssr in IntVSlsn , kvlkl-

nnä Llidsnvsarsn.
DapTraturvL pronapl uuä dtlllx.

LnLauk von altem 8 « IN uuä 8 l > l> » >»
au äsu köobstvu kreisen.

Vsegolilimg uuil VsrsIIdorvag .

Zu Hochzeitsgeschcnke«
empfehle Bilder , Spiegel und Haus¬
segen in schöner Auswahl. j

Bilder aller Art und Brautkränze rc. werden
billigst und schön eingerahmt . 267 .

L . ÄMIer ,
Bildereinrahmungsgeschäft und Buchbinderei,

3« BZaldstraße 30 ,
Schloßseite , nächst der Kaiserstraße .

Tlckes-Aryeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten haben wir tiefgebeugt

die Mittheilarg zu machen , daß uns unsere liebe Tochter und

Schwester

heute nach langem , schwerem Leiden im Alter von 28 Jahren
durch den Tod entrissen wurde .

Karlsruhe , den 3 . September 1892 .

Im Namen der tieftrauernden Familie :

LvopoIÄ 8 vL » miÄ

Geheimer Regierungsrath.
Die Beerdigung findet Montag den 5 . d . M . , Nachmittags

3 Uhr , vom Trauerhause , Hirschstraße 3 , aus statt .

odes-Aiyeige.
Schmerzerfüllt theilen wir Verwandten , Freunden und Be »

kannten mit , daß unser lieber Gatte , Vater , Bruder , Onkel und

Schwager

VLrL»topI» LLvksr, Gastwirth,
Freitag Abend ^ 10 Uhr nach längerm , schwerem Leiden sanft
und selig im Herrn entschlafen ist .

Um stille Theilnahaie bittet

die tiesbetrüble Gattin
nebst 5 unmündigen Kindern .

Die Beerdigung findet heute Sonntag Abend '
/z7 Uhr vom

Trauerhause , Degenfeldstraße 8 , aus statt .

Dieses statt jeder Lesondern Anzeige .

Grste schwimmende

Islllmli -
'

^ alaillüTLdil '
I

' » bei der Restauration zum Rhkiahaskil.
I in allen Größen empfiehlt in nur

guter Qualität zu den bekannt billig¬
sten Preisen 43 .

Viener Lasar ,
Kaiser stcaße 50 , Ecke der Adlerstr .

und sonstige Reisearttkel zu herabgesetzten Preisen
empfiehlt

Siegel ', Waldstraße 22 .
Anfertigung von Sattler « n. Taprzirrarbeitrn

jeder Art . Reparatmen schnellstens. —

Das größte Thier der Welt in seiner natürlichen
Größe (65 Fuß laug und 130000 Pjund schwer)
ist von E . Wiese , natmhistorisches Museum zu
Hamburg , präparirt , vom Kgl . KreiSphyfikus unter¬
sucht und als wissenschaftlich sehr lobend aner¬
kannt .

Die/

ist nur
einige Tag « geöffnet .

! « intrittr
Erwachsene 40 Pfg . , Kinder
und Militär ohne Charge
20 Pfg . Schulen klasser -
wetse 10 Pfg . Beschreibung
10 Pfg .

I
i /

-s-
^ ^ /? ,



IL U » I » I ? I » » I » L VI »
Me Sorte « direkt ab Schiff

I.eopoll!skssen

empfiehlt kn bester Qualität zu billigsten Sommerpreifen

Î sxsu

Aivßs ^ ,
Linkenheimerstrafie LL .

Llllm L kl86ll6r'8 >V6ill8 tud6)
« eue « reuzstraße 29.

U « « <« 8oai »1 » <r ck« i » 4 . «1. N .
von 10 u r ab

^ L <2 I > « 1 lL AL O 1 » « II .

Täglich reichhaltige pikante Frühstücks » und
Abendkarte . *

Seliw . Karlsruhe , den 2. Septewber . Milteilungen
aus der Stadtraissitzung «on heute.

Zu der am Z. September stattfindcnden Geburtstags¬
feier Sr . Kgl . Hoheit des Großherzogr wird das Pro¬
gramm festgestellt. Ja demselben wird rorgesehen :

1 . Beflaggung der Stadt ;
2 . Morgens 7 Uhr : Festgeläute und Abgabe von 101

Kanonenschüssen durch die Feuerwehr ;
3 . Morgen » 7 >/, Uhr : Choralmusik vom Thurm der

evangelischen Stadrkirche ;
4 . Vormittag » 10 Uhr : Festgottesdienst ;
5 . Mittags 1 Uhr : Festessen im Mussum ;
6 . Nachmittags 2 Uhr : Festschießen der Schützen-

geseüschasl;
7 . Nachmittags 3 ' /, Uhr : Concert im Ctadtgarten bei

freiem Zutritt für die Stadtgartenabonnenten ;
8. Abend« 6 >/, Uhr : Festvorstellung im Großh . Hof¬

theater : „Tannhäuser "
, große Oper . —

Eine im städt . Krankenhaus zu besetzende Asfistenzarzt-
stelle wi d dem Herrn vr . Bernhard Belzer in
Baden übertragen . — DaS Großh . Bezirksamt hat im
Auftrag des Gr . Ministeriums des Innern den Entwurf
einer Verordnung über die Gemeindewahl - Ordnung in
den der Städteordnung unterstehenden Städten mitgeteilt ,
worüber sich der Stadtrat gutächtlich äußert . — Die
Generaldirektion der bad . StaatS -Eisenbahnen beansprucht
den Ersatz der Kosten lür Ausstellung »on Schlagbaum¬
schranken bei« Wegüberg ' ng der Moltkestraße mit
L295 37 K und beim Wegübergang ter Sofienstraße
mit 2156 94 A Es wird erwidere, daß der Stadt¬
rat bereit sei , die Kosten für dte Schlagbaumschranken
beim Eiscnbahaübergang der Sofienstraße zur Hälfte auf
die Stadtgemeinde als Eigenthümerin der Maraubahn zu
übernehmen . Die andere Hälfte dieser Kosten , sowie die
Kosten , welche für die Schranken bei der Moltkestraße er¬
wachsen sind, könnten nicht ersetzt werden , da deren Tragung
der Großh . Eisenbahnrerwaltung obliege . — Von einem An -
grenzcr der westlichen Kriegstraßc wird die Herstellung
eine- EntwässerungSkaralS in der Kriegstraße zwischen der
Lessingstraße und der Scheffelstraße verlangt . Dem Ge¬
such soll für den Fall entsprochen werden , daß der Be¬
treffende sich zur Kostenzahlung bereit erklärt . — Gelegent¬
lich der Anwesenheit ter Militärmusikkapellcn des 14.
Armeekorps in hiesiger Stadt soll für Sonntag den 18 .
September ein Monstre -Militärconcert im Stadtgarten in
Aussicht genommen werden - — Dem Stadtgarten wurde
von Herrn Stadtrat Leichtlin in Baden eine größere
Anzahl Blumenzwiebel geschenkt , wofür gedankt wird . —
Ebenfalls gedankt wird dem Herrn Hauptlehrer Gerhard
für 4 Stück In städt. Schulgebäude geschenkte Oleander «
bäume . — Kammerjäger I . Reiß ton Frankfurt a M .
bat in den Räume » des städt . Krankenhauses da» in
Massen dort befindliche Ungeziefer ( Käfer ) mit befriedigen¬
dem Erfolge vertilgt . E » wird nunmehr Vertrag wegen
Vertilgung des Ungeziefer« in der Festhalle und dem
VierordtSbad mit ihm abgeschlossen.

r 'rlsärislLskÄä HsrlsruLrs .
^ üS86rvvLrme im Aromen 8edvimmbs83m 16 — 17 Orsä . —

Karlsruher Fickrkmz .

Donnerstag den 8 . September 18 S 2
zur Feier des Allerhöchsten WurtssesteS Seiner König!. Hoheit des GroiheyogS

kAmiiieu-^beick im 8taälKarte»
mit

darauffolgender Tanzunterhaltung im kleinen Festhalle -Saal .
S ULr .

Bei ungünstiger Witterung findet die Feier im kleinen Festhalle -Saal statt .
Unsere verehrlichen Mitglieder werden hierzu freundlichst eingeladen mit

dem Bemerken , daß die Mitglied -Karten zum freien Eintritt in den Stadt¬
garten berechtigen .

vor Varstniril . 21

VarvKvseikeliaft ksrkrabe .
M

Heute Sonntag de« Lt. d. Mts . findet auf der Wiese hinter
dem Stadtgarten , gegenüber dem Bahnwartshaus , zur Feier des

ein 8vk » ut « ri »vi > , verbunden mit Vereins - » Volks - und Wett »
turnen und Turnspielen statt, wozu unsere Mitglieder und die Einwohner
hiesiger Stadt geziemend eingeladen werden .

Abmarsch mit Mufik präzis S Uhr von der Turnhalle (Schützen¬
straße 35 ) aus .

Zu dem Abends 8 Uhr folgenden Banket nebst Preisvertheilung in
den res . Lokalitäten des Bayerischen Hofes werden die Mitglieder um zahl¬
reiches Erscheinen ersucht.

Der Tnrnrath .
SV " Folgt ei« Drittes Blatt .

Druck u»d Verlag der Chr . Fr . Mül l e r'
schen Hofbuchhandlung, redigtrt unter Verantwortlichkeit von Ludwig Riegel in Karlsruhe .
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